
Gründungsversammlung des Vereins  
„Faunistische Landesarbeitsgemeinschaft Hessen“ (FLAGH)  

 
Gründungsprotokoll  
 
Datum:  21.Oktober 2006  
Ort:   Naturschutz-Akademie Hessen, Wetzlar  
Beginn:  10.15

 
Uhr  

Ende:   13.20
 
Uhr  

Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1)  
Protokoll:  Hubertus Schwarzentraub  
 
 
TOP 1 Begrüßung  
 
Um 10.15

 
Uhr begrüßte Herr Gerd Bauschmann die Anwesenden und stellte die ordnungs- und 

termingerechte Einladung mit folgender Tagesordnung fest:  
 

1. Begrüßung  
2. Notwendigkeit der Vereinsgründung  
3. Formale Gründung  
4. Besprechung und Verabschiedung der Satzung  
5. Wahl des/der Vorsitzenden  
6. Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden  
7. Wahl des/der Geschäftsführers/in  
8. Wahl des/der Schatzmeisters/in  
9. Wahl der Sektionsleiter  
10. Wahl des/der Kassenprüfers/in  
11. Ausblick  

 
Diese Tagesordnung wurde so von den Anwesenden angenommen. In seiner Funktion als 
Sprecher der „Faunistischen Landesarbeitsgemeinschaft Hessen“ übernahm Herr Bauschmann die 
Leitung der Versammlung und übertrug die Protokollführung an Herrn Schwarzentraub.  
 
TOP 2: Notwendigkeit der Vereinsgründung  
 
Herr Bauschmann erläuterte die Hintergründe, welche eine Vereinsgründung sinnvoll und 
notwendig erscheinen lassen. Nur auf der Basis einer Rechtssicherheit können etwa Verträge – 
wie der angestrebte Rahmenvertrag mit dem Land Hessen – realisiert werden, was erhebli-che 
Vorteile für die Durchführung der Vereinsziele hätte, insbesondere im Hinblick auf die Erteilung 
der Ausnahmegenehmigungen. Überdies könnten mit einem derartigen Rahmenver-trag 
Leistungspakete (z. B. über zu bearbeitende Taxa oder Listen) definiert und sogar Rege-lungen 
zur Unfallabsicherung getroffen werden. Herr Bauschmann führte weiter aus, dass bereits ein 
„Verein in Gründung“ solche Verträge mit dem Land eingehen könne.  
 
TOP 3 Formale Gründung  
 
Nach einer kurzen Diskussion über die Notwendigkeit einer geeigneten Rechtsform der FLAGH 
stimmten alle Anwesenden einer Vereinsgründung zu. Herr Bauschmann verlas als-dann drei ihm 
vorliegende Schreiben (Anlage 2), in denen Frau Dr. Beate Wolf, Herr Thomas Widdig und Herr 
Dr. Wolfgang Nässig (alle entschuldigt) ebenfalls dieser Vereinsgründung zustimmten und 
schriftlich ihre Absicht bekundeten, Mitglied in diesem Verein werden zu wollen.  
 



TOP 4 Besprechung und Verabschiedung der Satzung 
  
Zunächst teilte Herr Bauschmann den Anwesenden mit, dass der vorliegende Satzungsentwurf mit 
der Einladung zur heutigen Vereinsgründung allen Mitgliedern zugegangen ist. Die Ände-
rungswünsche der Mitglieder sind in den Entwurf eingearbeitet worden, auch die des Finanz-
amtes Friedberg, welchem ebenfalls ein Satzungsentwurf vorlag. Das Amtsgericht Friedberg 
(Vereinsregister) hatte keine Einwände.  
Anschließend diskutierten die Anwesenden den vorliegenden Satzungsentwurf, wobei einige 
kleinere sprachliche Korrekturen vorgenommen wurden. Ausführlicher wurde der Punkt be-
sprochen, wem nach einer eventuellen Auflösung des Vereins das Vereinsvermögen zufallen 
solle. Im Ergebnis einigte man sich auf die Formulierung, wonach das Vereinsvermögen der 
„Senckenbergischen naturforschenden Gesellschaft“ – zum Aufbau und zur Pflege einer „fau-
nistischen Belegsammlung Hessen“ zufallen soll.  
Diese – nun angepasste – Satzung (Anlage 3) wurde dann von den Anwesenden einstimmig (bei 
keiner Enthaltung) verabschiedet.  
 
TOP 5 Wahl des/der Vorsitzenden  
 
Auf Vorschlag von Herrn Bauschmann wurde Herr Schwarzentraub einstimmig als Leiter der 
nachfolgenden Wahlen gewählt.  
Nach Aufforderung durch den Wahlleiter wurde - aus den Reihen der Anwesenden - Herr 
Bauschmann als Kandidat für das Amt des Vereinsvorsitzenden vorgeschlagen. Da sich kein 
weiterer Kandidat zur Verfügung stellte, erfolgte sodann die Wahl per Handzeichen. Auf den 
Kandidaten Bauschmann entfielen 6 Ja-Stimmen, bei einer Enthaltung. Dieser nahm die Wahl an.  
Damit ist Herr Gerd Bauschmann Vorsitzender des Vereins „Faunistische Landesarbeitsge-
meinschaft Hessen“  
 
TOP 6 Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden  
 
Für das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden wurde Herr Dr. Dorow vorgeschlagen. Bei der 
anschließenden Wahl entfielen 7 Ja-Stimmen auf Herrn Dr. Dorow. Damit ist Herr Dr. Dorow 
einstimmig, bei keiner Enthaltung, zum stellvertretenden Vorsitzenden des neuen Ver-eins 
gewählt. Auch Herr Dr. Dorow nahm die Wahl an.  
 
TOP 7 Wahl des/der Geschäftsführers/in  
 
Für die Funktion des Geschäftsführers schlugen die Anwesenden Herrn Andreas Schmidt vor. 
Auch Herr Schmidt signalisierte seine Bereitschaft zu einer Kandidatur, so dass die Wahl 
durchgeführt werden konnte. Diese ergab 6 Ja-Stimmen, bei einer Enthaltung. Herr Schmidt nahm 
die Wahl an und ist somit Geschäftsführer des Vereins.  
 
TOP 8 Wahl des/der Schatzmeisters/in  
 
Herr Andreas Lange wurde aus den Reihen der Anwesenden für das Amt des Schatzmeisters 
nominiert. Bei der nachfolgenden Wahl erhielt Herr Lange 6 Ja-Stimmen – bei einer Enthaltung. 
Auch Herr Lange nahm die Wahl an und ist somit Schatzmeister des neuen Vereins.  
 
TOP 9 Wahl der Sektionsleiter  
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zunächst diskutiert und führte zu folgendem Ergebnis:  
Da Sektionsleiter nur bei einer größeren Zahl von Mitgliedern sinnvoll sind und der Vorstand 
auch mit vier Personen arbeitsfähig ist (geschäftsführender Vorstand), wird die Wahl der 
Sektionsleiter bis zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung (im März 2007) zurück-



gestellt und dann noch einmal auf die Tagesordnung gesetzt. Bei dieser Mitgliederversamm-lung 
im März wird dann eine entsprechende Nachwahl zum Vorstand stattfinden.  
 
TOP 10 Wahl des/der Kassenprüfers/in  
 
Für die Funktion des Kassenprüfers schlugen die Anwesenden Herrn Dieter Bretz vor. Dieser war 
auch bereit, für das Amt zu kandidieren, so dass die Wahl erfolgte. Mit 7 Ja-Stimmen – bei keiner 
Enthaltung – wurde Herr Bretz einstimmig gewählt. Herr Bretz nahm die Wahl an und ist damit 
Kassenprüfer des Vereins.  
 
Die Vorstandswahlen waren somit abgeschlossen. Der neu gewählte Vorstand des Vereins 
„Faunistische Landesarbeitsgemeinschaft Hessen“ besteht aus den folgenden Mitgliedern:  
 
Vorsitzender: Herr Gerd Bauschmann, Friedberg  
 
Stellv. Vorsitzender: Herr Dr. Wolfgang Dorow, Frankfurt am Main  
 
Geschäftsführer: Herr Andreas Schmidt, Wetzlar  
 
Schatzmeister: Herr Andreas Lange, Bad Schwalbach-Hettenhain  
 
Sektionsleiter: (Nachwahl zum Vorstand im März 2007) – siehe TOP 9  
 
Kassenprüfer: Herr Dieter Bretz, Weilburg  
 
TOP 11 Ausblick  
 
Mitgliedsbeiträge  
 
Die Mitgliederversammlung beschloss einstimmig, zunächst keine Mitgliedsbeiträge zu er-heben. 
Als Startkapital des Vereins stehen noch Mittel zur Verfügung, die vom Vorgänger des Vereins 
„Faunistische Landesarbeitsgemeinschaft Hessen“ (Rechtsform in Anlehnung an GbR) 
übernommen wurden.  
 
Kooperation mit der Naturschutz-Akademie Hessen (NAH)  
 
Eine Kooperation mit der NAH – auf der Basis einer schriftlichen Vereinbarung – wird von der 
FLAGH angestrebt. Das Thema soll bei der Mitgliederversammlung im März 2007 diskutiert 
werden. Der Vorstand wurde beauftragt, dies entsprechend vorzubereiten. 
 
Termine 2007  
 
Für das Jahr 2007 wurden folgende die Termine abgestimmt und festgelegt:  
 
Mitgliederversammlung des Vereins FLAGH: 03.03.2007  
14. Hessischer Faunistentag (Kooperation FLAGH – NAH): 24.03.2007  
Offene Vorstandssitzung des Vereins FLAGH 20.10.2007  
 
Geo Tag der Artenvielfalt  
 
Herr Schwarzentraub gab einige Informationen zum „Geo Tag der Artenvielfalt“ der am 9. Juni 
2007 stattfinden soll. Auf Vorschlag von Herrn Dr. Klaus Richarz (AGFH) sollte dabei der 
Philosophenwald in Gießen, unter Federführung der FLAGH, faunistisch untersucht werden. 
Dabei könnte auch die NAH mitwirken, wenn dies gewollt ist. Der Philosophenwald beherbergt 



mehrere Fledermausarten (darunter Wasserfledermäuse) und ist auch aus ornithologischer und 
entomologischer Sicht interessant. Die Anwesenden zeigten Interesse an dem Thema, wollten 
aber sichergestellt wissen, dass eine solche Aktion auch einen entsprechenden Stellenwert – etwa 
als „Hessische Kernveranstaltung“ zum „Geo Tag der Artenvielfalt“ – genießt. Herr Dr. Dorow 
und Herr Schwarzentraub wollen dazu noch weitere Informationen (Geo-Magazin …) einholen.  
 
FLAGH-Homepage  
 
Die Verantwortlichkeit für die Internetseite der FLAGH soll beim Vorstand des neuen Vereins 
liegen. Inhaltliche Betreuung soll auch über die Sektionen möglich sein. In seiner Funktion als 
Webmaster bemängelte Herr Schmidt, dass er nicht ausreichend mit Materialien versorgt wird, um 
die Internetseite aktuell zu halten.  
 
Kooperation mit dem Land Hessen  
 
Auf die Frage von Herrn Dr. Dorow nach den konkreten Inhalten des angestrebten Rahmen-
vertrages mit dem Land Hessen nannte Herr Bauschmann die folgenden Hauptpunkte:  
Ausnahmegenehmigungen, Artenschutzrechtliche Aspekte, Leistungspakete (Taxa, Listen, Natis-
Eingaben) und Regelungen zur Unfallversicherung.  
 
Um 13.20

 
Uhr beendete Herr Bauschmann die Gründungsversammlung zum Verein „Faunisti-

sche Landesarbeitsgemeinschaft Hessen“.  
 
Wetzlar, 24.10.06  
 
 
Für die Richtigkeit:  
 
.........................................      ..........................................  
Hubertus Schwarzentraub      Gerd Bauschmann  
(Protokollführer)       (Versammlungsleiter)  
 
 
 
Anlage:  
1. Anwesenheitsliste  
2. Schriftliche Zustimmung nicht anwesender Mitglieder  
2. Satzung 


